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Stadtwerke

Bekanntmachung

Forum

Interessantes über Unterschleißheims
Ortsgeschichte

Heimatmuseum am 
Sonntag, 07.02., geöffnet

Das Heimatmuseum ist am Faschingssonntag,
den 7. Februar, von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr für
interessierte Besucher geöffnet. In der Führung
um 14 Uhr erfahren Sie Interessantes über unsere
Ortsgeschichte.
Das Museumsteam freut sich auf viele Besucher.
Eingang gegenüber der Post. Der Eintritt ist frei.
Heimatmuseum, Rathausplatz 1, 85716 Unter-
schleißheim

Das Freizeitbad aquariush
mit Sauna hat auch

während der Faschings-
ferien für Sie geöffnet!

Nicht nur für „Faschingsmuffel“, sondern auch für
alle Freunde des aquariush, die lieber im warmen
Wasser schwimmen, sich im Solarium bräunen
oder in der Saunalandschaft erholen und gesund
schwitzen wollen, ist das Freizeitbad eine überle-
genswerte Alternative zu den verschiedenen
Faschingsveranstaltungen in der Umgebung.
Die Schwimmhalle und Saunalandschaft im
aquariush sind während der Faschingsferien vom
06.02.–14.02.16 zusätzlich auch am Rosenmon-
tag und Faschingsdienstag ganztägig für Sie
geöffnet. 
Unsere Öffnungszeiten während der Fa -
schingsferien:
Rosenmontag 09.00 – 22.00 Uhr 

Damensauna 
Faschingsdienstag 09.00 – 22.00 Uhr

Gemeinschaftssauna 
Aschermittwoch 07.00 – 22.00 Uhr,

ab 08.00 Uhr
Gemeinschaftssauna 

Do. u. Fr. 09.00 – 22.00 Uhr
Gemeinschaftssauna

Samstag 08.00 – 22.00 Uhr
Gemeinschaftssauna

Erneute öffentliche
Auslegung des

Bebauungsplanes Nr. 137 a
Bekanntmachung der erneuten öffentlichen
Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 137a
„Wohngebiet nördlich der Straße am Weiher“
gem. § 4 a Abs. 3 i.V. mit § 13 a und § 13 Abs. 2
Baugesetzbuch.
Der Grundstücks- und Bauausschuss der Stadt
Unterschleißheim hat in seiner Sitzung am
14.09.2015 die Stellungnahmen aus der vorange-
gangenen öff. Auslegung des BP Nr. 137 a
beschlussmäßig behandelt. Mit dem Bebauungs-
plan Nr. 137 a soll die Nachverdichtung eines
bestehenden Einzelhausareals Am Weiher auf der
Grundlage der 25. Flächennutzungsplanände-
rung ermöglicht werden.
Die Aufstellung des BP Nr. 137 a findet gem.
§ 13 a BauGB als Bebauungsplan der Innenent-

Sonntag 08.00 – 21.00 Uhr 
Gemeinschaftssauna

Warmbadetage Dienstag und Mittwoch
ca. 32°C Wassertemperatur. 

Hinweis:
In den Ferien entfallen die Aquafitness am Mitt-
woch und das Aquajogging am Freitagabend.
TIPP für Kids:
Unser FERIENPASS ist gültig in allen bayerischen
Schulferien!
Das heißt: Kinder und Jugendliche von 4–15 Jah-
ren können bei Eintritt von 09.00 bis 14.00 Uhr
von Montag bis Samstag für nur 2,00 € den gan-
zen Tag Schwimmen und Baden! 
Wir freuen uns sehr, Sie bei uns begrüßen zu dür-
fen. Ihr aquariush Team

wicklung im beschleunigten Verfahren statt. Eine
formelle Umweltprüfung ist im Verfahren nach
§ 13 a BauGB nicht vorgesehen. Auf Grund der
besonderen Situation wurde aber für das aktuelle
Auslegungsverfahren ein Waldumbaukonzept,
ein Biberschutzkonzept, eine artenschutzrechtli-
che Prüfung sowie ein ergänzender Umweltbe-
richt erstellt.
Aus der letzten öff. Auslegung liegen folgende
umweltrelevanten Stellungnahmen vor:
– LRA München (Stellungnahme zum Schall-

schutz)
– Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

(Anregung zum Waldumbaukonzept) 
– Bund Naturschutz in Bayern (Biberschutzkon-

zept, Gehölzauswahl)
– Wasserwirtschaftsamt München (vorsorgender

Hochwasserschutz)
Der Bebauungsplan Nr. 137 a in der Fassung vom
04.01.2016 liegt einschließlich Begründung und
der o.g. natur- und forstfachlichen Konzepte und
Prüfungen zur Einsichtnahme in der Zeit vom
29.01.2016 bis 01.03.2016 im Rathaus Unter-
schleißheim – Geschäftsbereich Bauleitplanung,
Bauverwaltung, Umwelt (III. OG) Rathausplatz 1,
85716 Unterschleißheim, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten aus. Während dieser Zeit
können Stellungnahmen zur dargelegten Planung
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Hingewiesen wird darauf, dass ein Antrag gem. 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Normen-
kontrolle) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden können.
Ein Mitarbeiter des Bauamtes wird für Auskünfte
und Erläuterungen zur Verfügung stehen.

Christoph Böck
Erster Bürgermeister
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Aus dem Stadtrat von Unterschleißheim

Städtischer Haushalt 2016 
– Kein Geld mehr ab 2020 in Unterschleißheims Kassen? –

Schnitzl-Sonntag
31. Januar, 11.30 - 15.00

großes Schnitzl-Buffet
Suppe, Salatbar, Vorspeisen

7 versch. Schnitzl + Fisch
10 versch. Beilagen, 2 versch. Nachspeisen

Erw. 14,50 € / Ki. 6-13 J. 9,00 €

Reservierung möglich unter 
hausler-hof.de, Tel. 0811-1830

96 Mio. Euro betragen die
städtischen Aufwendun-
gen im Jahr 2016, mit 87
Mio. Euro Einnahmen wird
geplant. Das ergibt ein
Minus in der Stadtkasse
von 9 Mio. Euro. 2017
kommt ein neues Minus
von 7 Mio. Euro hinzu, in
den Jahren 2018 und 2019
nochmals je -0,7 Mio. Euro

im Ergebnishaushalt. Die Abschreibungen auf
Gebäude und Einrichtungsgegenstände kann die
Stadt mit ihren derzeitigen Steuereinnahmen nicht
abdecken. Unter Berücksichtigung der jährlichen
Instandhaltungskosten von 3 bis 4 Mio. Euro wer-
den bis 2020 die städtischen Rücklagen in Geld
(55 Mio. Euro) und Immobilien (22 Mio Euro
geplante Verkaufspreise) nahezu komplett aufge-
braucht sein. 

Auf Dauer kann die Stadt aber nicht mehr ausge-
ben als sie einnimmt, eine Tatsache, die großen
Teilen des jetzigen Stadtrats unter 1. Bgm. Böck
kaum vermittelbar scheint. Zu schön die Erinne-
rungen und Gedanken an überdurchschnittliche
Gewerbesteuereinnahmen 2014, 2015 und davor.
In diesem Jahr verlässt zumindest Microsoft
Unterschleißheim, was den Stadtrat zu einem vor-
sichtigeren Ansatz der Gewerbesteuereinnahmen
bewegt hat. Das Wichtigste in einer solchen
Situation, nämlich die Ausgaben zu reduzieren
und beim Thema Investitionen den „Ball einige
Jahre flach zu halten“, wird ignoriert. Vorschläge
der CSU zu Einsparungen finden keine Mehrheit.
Ausgabepositionen
Seit dem Amtsantritt von Bürgermeister Böck
steigen die Personalausgaben der Stadt unauf-
hörlich, seither um bereits 26%, knapp zwei Drit-
tel aufgrund von zusätzlichem Personal,
beschlossen oftmals gegen die Stimmen der
CSU. Auch die Ausgaben für städtische Veran-
staltungen und Feierlichkeiten steigen stetig, in
2016 von 1,1 auf 1,4 Mio. Euro. Aber auch die Ver-
einszuschüsse steigen, ebenso die Defizitaus-
gleichszahlungen an die Kindergartenträger auf
inzwischen 8,1 Mio. Euro. Insgesamt steigen
Sachkosten und Transferaufwendungen (z.B. zu
zahlende Steuerumlagen und Zuschüsse) von 68
Mio. Euro in 2015 auf 73 Mio. Euro in diesem Jahr.
Seitens der Stadtwerke Unterschleißheim
(Betrieb des Bauhofs, des Hallenbads mit Sauna,
der Sportflächen, Betrieb von PV-Anlagen und
Strom- sowie Gasnetz) beträgt das Defizit 2015
2,2 Millionen Euro, im Plan 2016 -3,9 Mio. Euro;
keine Besserung in Sicht. Lediglich die GTU AG
arbeitet inzwischen mit positiven Zahlen.
Einnahmepositionen
Die hohen Steuereinnahmen führten im vergange-
nen Jahr zu Einnahmen von 88 Mio. Euro, für 2016

bis 2019 wurden vorsichtshalber aufgrund kalku-
latorischer Vorausberechnungen jeweils nur 73
Mio. Euro angesetzt. Den Haupteinnahmeanteil
betreffen davon mit 45 Mio. Euro die Gewerbe-
steuereinnahmen. Hier wurde der Abwanderung
von Microsoft aber auch den aktuellen Steuervo-
rauszahlungen der Gewerbetreibenden Rech-
nung getragen.

Investitionen
Flossen 2015 knapp 17 Mio. Euro in schulische
Baukosten, werden es in diesem Jahr 10 Mio.
Euro sein, in den Folgejahren weitere 26 Mio.
Euro. Finanziert werden der Neubau der Real-
schule, eine Erweiterung des Gymnasiums und
ab 2017 für 20 Mio. Euro eine sanierte und erwei-
terte Michael-Ende-Grundschule. Die S-Bahn-
höfe werden barrierefrei, das Hallenbad erhält u.
a. Thermalaußenbecken, das BRK eine Fahr-
zeughalle, das Bürgerhaus einen regendichten
neuen Eingangsbereich. Ingolstädter und Lands-
huter Straße werden ausgebaut, eine Ampelan-
lage für Riedmoos errichtet. Die Feuerwehr
braucht eine neue Drehleiter, Investitionszu-
schüsse gibt es für neue Kinderhäuser … um nur
die wesentlichen Bereiche zu nennen, alles für
geplante 79 Mio. Euro.
Investitionsstreichungen
Millionenschwere Maßnahmen wie der Bau von
Sozialwohnungen, speziell für Unterschleißhei-

mer Angestellte in sozialen Berufen (CSU-
Antrag), der Umbau des alten Rathauses in der
Bezirksstraße verbunden mit einem Neubau des
Heimatmuseums, Neubauplanungen für ein Ver-
einsheim am Lohhofer Stadion (Parkgaststätte),
ein Bewegungsparcours für Senioren sind nicht
mehr umsetzbar oder nur mit neuen Schulden zu
machen, ganz zu schweigen von einem Ausbau
des Ganztagsschulkonzepts an den weiteren
Grundschulen.
Ausblick
Nur Gewerbesteuereinnahmen jenseits der 50-
Mio.-Euro-Marke lassen es aufgrund der enor-
men Kostensteigerungen der Bauprojekte auch
nach 2019 noch zu, nicht in die Schuldenfalle zu
geraten. Restriktives Umgehen bei den städti-
schen Ausgaben im Personal- und Sachkosten-
bereich sind zukünftig enorm wichtig. Die CSU-
Stadtratsfraktion versucht auch weiterhin, unter
maßvollem Umgang mit der knappen Ressource
Geld, eine gewohnt nahezu perfekte Infrastruktur
für die Unterschleißheimer Bevölkerung und die
ansässigen Gewerbebetriebe aufrecht zu halten.

Stefan Diehl
Finanzreferent der CSU-Stadtratsfraktion

SKC – Lohhof Sportkegeln Frauen

Sieg gegen Altenmarkt!
Regionalliga
Lohhof Frauen 1 : TSV Altenmarkt 1
Die 1. Frauenmannschaft schaffte mit viel Glück
einen Sieg gegen Altenmarkt. Die Gegnerinnen
mussten ersatzgeschwächt an den Start gehen.
So konnte Katrin Schulze gegen die schwach
spielende Ersatzspielerin problemlos mit vier
gewonnenen Durchgängen und 492 Holz einen
Mannschaftspunkt holen. Ebenfalls punkten
konnten Maria Fischer und Monika Hartmann.
Fischer gewann 2,5 Durchgänge und war mit 522
Holz beste Lohhoferin. Hartmann holte sich drei
Durchgänge und schaffte mit 495 Holz das dritt-
beste Ergebnis ihres Teams. So stand es 3:3, da
aber das SKC-Team 65 Holz mehr hatte bekamen
sie die Holzpunkte.
Endstand 5:3
2926:2861
Fischer Maria 522, Hörnig Margit 496, Hartman
Monika 495, Schulze Katrin 492, Steiner Irmi 470,
Görl Martina 451 Holz
Kreisklasse Frauen
SG KC Pu-Gröbenzell : Lohhof Frauen 3
Die 3. Frauenmannschaft musste ihr Auswärts-
spiel gegen Puchheim-Gröbenzell bestreiten. Im
1. Durchgang konnten Franziska Paul (397) und
Irene Bancsov (386) gut mithalten und übergaben
mit nur 29 Holz Rückstand. Im 2. Durchgang
spielte Hana Rehak mit 423 Holz Tagesbestleis-
tung, doch Christine Schönhütl kam mit der Bahn
überhaupt nicht zurecht und so vergrößerte sich
der Rückstand der Lohhoferinnen auf 109 Holz.
1605:1496
Rehak Hana 423, Paul Franziska 397, Bancsov
Irene 386, Schönhütl Christine 290 Holz

Emmi Hobelsberger



Sa., 30. Januar 2016 11Landkreis-Anzeiger – Aktuelles

Förderverein „Freude im Alter“ unterstützt Haus
am Valentinspark

Ideelle und finanzielle Unterstützung zum Wohl der Bewohner

Seit ein paar Jahren fördert und unterstützt der
Förderverein „Freude im Alter“ auf verschiedene
Weise das Senioren- und Pflegezentrum Haus
am Valentinspark. Durch das vorbildliche Enga-
gement des Vorstandes, der Vereinsmitglieder
und Förderer des Vereins konnten bereits einige
Projekte zum Wohl der Bewohner des Senioren-
heims gemeinsam mit den Verantwortlichen des
Hauses entwickelt und umgesetzt werden. 
Und so freute und bedankte sich Einrichtungslei-

terin Angelika Keller herzlich, als sie zum Jahres-
wechsel im Beisein von Pflegedienstleitung
Mirela Vukoje sowie der Leitung der Sozialen
Betreuung Anita Ludwig wieder eine großzügige
Geldspende aus den Händen des 1. Vorsitzenden
Robert Weis entgegen nehmen konnte. Der Geld-
betrag in Höhe von 600,– € werde ganz im Sinne
des Vereinszwecks zur „Förderung von sozialer
Beschäftigung, Aktivitäten und Ausflügen der
Bewohner/-innen des Hauses am Valentinspark“

eingesetzt und so den
Bewohnern und
Tagespflegegästen
zugutekommen. 
Zusätzlich zur Geld-
spende finanzierte
der Verein auch noch
zwei Klangschalen.
Da be reits eine Klang-
schale im Rahmen
der Betreuung einge-
setzt wird und es
positive Rückmeldun-
gen seitens der
Bewohner gibt, kann
mit Hilfe der beiden
neuen Schalen dieses
Angebot zum Wohl-

befinden der Bewohner weiter ausgebaut wer-
den. 
Nähere Informationen zum Verein „Freude im
Alter“ erfahren Interessierte über den Vereinsvor-
stand, über Flyer – welche im Haus am Valentins-
park ausliegen – und über die Vereinshomepage:
www.freude-im-alter.org Anita Ludwig

Für kurzentschlossene kleine Maschkara 

Kinderfasching der SPD
Unterschleißheim

Am Sonntag, den 31. Januar ist es wieder so weit
– zum traditionellen SPD-Kinderfasching laden
wir alle faschingsbegeisterten Mädchen und
Buben in den Unterschleißheimer Bürgersaal ein.
Los geht es um 14.00 Uhr, Saaleinlass ist um
13.30 Uhr. Wie immer warten etliche Überra-
schungen auf das närrische Jungvolk und die
Kinderprinzengarde wird natürlich auch auftre-
ten. Die gute Nachricht: Es gibt noch Eintrittskar-
ten zu 3.– € bei Optik Schwebler am Rathaus-
platz und in der Buchhandlung Art & Weise in der
Bezirksstraße. Die gute Laune bringen die ‚narri-
schen‘ Kinder selber mit. Wir freuen uns auf Euch
und Eure Mamas und Papas. Heißer Tipp: Ein-
fach hingehen! Sybille Bichlmeier, Stadträtin, 

SPD Ortsverein Unterschleißheim-Lohhof

info@landkreis-anzeiger.de
V.l.n.r.: M. Vukoje, A. Keller, R. Weis, A. Ludwig

Einsteinstraße 4
85716 Unterschleißheim
tel +49 (0)89 321 840-0
fax +49 (0)89 317 11 76
e-mail info@druck-zimmermann.de

Flyer | Visitenkarten | Präsentationsmappen
Verpackungsdruck | Veredelungen | Poster-
Hardcoverbücher | Kalender | Briefblätter
Kataloge | Postkarten | Eintrittskarten || Grafik
& Design | Briefhüllen | Marketingberatung
Broschüren | Wire-O-Bindungen | Aufkleber

Tagungszentrum am HELIOS Amper-Klinikum Dachau 
Krankenhausstr. 15 · UG · 85221 Dachau · Tel.: (08131) 76-0

HELIOS Amper-Klinikum Dachau

Faye Wolf-Gazo, Oberärztin Frauen-
klinik · Dr. Leonie Türck, Assistenz-
ärztin Frauenklinik · Dr. Bernd Baier, 
Dachau

Eintritt frei · Voranmeldung nicht erforderlich

Medizinische Vorträge am 
HELIOS Amper-Klinikum Dachau

 Brustkrebs: Ich lasse mich   
 nicht unterkriegen!

Mittwoch, 3.2.2016 · 18.00 Uhr

Gesund werden – 
Gesund bleiben
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Zur 34. Mitgliederversammlung des 1982
gegründeten Förderkreises St. Korbinian konnte
1. Vorstand Wolfgang Kleedörfer zahlreiche
Angehörige des Förderkreises, die Stadträte Ste-
fan Diehl und Manfred Utz sowie Pfarrer Streit-
berger im Pfarrhaus von St. Korbinian begrüßen.
In seinem Bericht bedankte er sich bei seinen 99
Mitgliedern für ihr unermüdliches ehrenamtliches
Engagement, bei Pfarrer Streitberger, der Pfarrei

Mitgliederversammlung des Förderkreises 
St. Korbinian – Lohhof

Wolfgang Kleedörfer zum 1. Vorstand wiedergewählt

sowie der Stadt Unterschleißheim für die wert-
volle Unterstützung. Das Jahr 2015 war überaus
erfolgreich. Aus dem Palmbuscherl-Verkauf am
Palmsonntag, aus den drei Kleidersammlungen
und dem Verkauf von Kränzen und Gestecken am
Christkindlmarkt konnte wieder ein beachtlicher
finanzieller Erlös erzielt werden. 
Der Förderkreis verfügt über ein gutes Finanz-
polster, aus dem die Erneuerung und Unterhal-

tung der kirchlichen Gebäude und Einrichtungen
teilweise bestritten wird. So konnte mit finanziel-
ler Unterstützung des Ordinariats und der Pfarrei
sowie des Förderkreises die Empore von St. Kor-
binian instand gesetzt werden. An den Baukos-
ten in Höhe von 79.000 Euro beteiligte sich der
Förderkreis mit 25.000 Euro. Die Kirche verfügt
jetzt über eine konzertfähige Empore auf der sich
der Chor variabel aufstellen kann und das
Orchester ausreichend Platz findet. Kirchenpfle-
ger Herr Josef Diehl berichtete über den Bauzu-
stand der Mallertshofer Kirche, die zur Pfarrei
gehört. Die Wände des denkmalgeschützten
Baues sind durchnässt und müssen saniert wer-
den. Die voraussichtlichen Baukosten in Höhe
von ca. 180.000 Euro werden sich das Ordinariat,
die Stadt Unterschleißheim und der Förderkreis
teilen. 
Aus der Vorstandschaft wurde die Schriftführerin
Karin Hammerl verabschiedet. Seit 12 Jahren
gehörte sie der Vorstandschaft an. Im Förderkreis
bleibt sie aber weiterhin aktiv. Die Wahl des
neuen Vorstandes führte Manfred Utz durch.
Wolfgang Kleedörfer wurde wieder zum 1. Vor-
stand gewählt. Sein Stellvertreter ist Herr Stefan
Diehl. Frau Karin Schell wurde erneut zum Kas-
sier gewählt und zu ihrer Stellvertreterin Frau
Maria Freivogel. Neuer Schriftführer ist Herr
Andreas Schweiberger. Zu seinem Stellvertreter
ließ sich Herr Georg Ebner wählen. 
Für das Jahr 2016 wünschte sich Herr Kleedörfer
ein höheres Spendenaufkommen, da das Kir-
chenportal erneuert und das Dach der Kirche
instand gesetzt werden muss. Ralf Enke




